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Antwort  
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des Abgeordneten Péter Vida (BVB / FREIE WÄHLER Fraktion) 
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Wann kommt der reguläre 10-Minuten Takt der S2 für Panketal und Bernau?  

Namens der Landesregierung beantwortet der Minister für Infrastruktur und Landespla-

nung die Kleine Anfrage wie folgt: 

Vorbemerkung des Fragestellers: In den letzten 30 Jahren hat sich die Zahl der Einwohner 
von Bernau und Panketal erheblich erhöht - mittlerweile auf rund 60.000 Einwohner. Trotz 
dieser noch immer ansteigenden Anzahl an Einwohnern blieb es bisher beim eingleisigen 
Betrieb der S-Bahn-Linie S2, die an den Stationen Röntgental, Zepernick, Bernau-
Friedenstal und Bernau nur im 20-Minuten-Takt bedient wird. Dies führt vor allem im Be-
rufsverkehr zu überfüllten Zügen. 
 
Ein 10-Minuten-Takt wurde immer wieder in Aussicht gestellt, etwa 2018 durch eine Land-
tagsabgeordnete der SPD, die ankündigte, dass es bereits einen konkreten Bautermin 
zum Ausbau auf den 10-Minuten-Takt gebe, sowie 2019 durch einen Landtagsabgeordne-
ten der Fraktion Die Linke, der behauptete, die derzeit laufenden Baumaßnahmen würden 
bereits einen 10-Minuten-Takt ermöglichen und dieser würde ab dem Fahrplanwechsel 
2022/23 eingeführt.  
 
Leider lassen sich diese Ankündigungen weder im Landesnahverkehrsplan, noch im Plan-
feststellungsverfahren i2030 finden. In der Bevölkerung herrscht nun Verwirrung, ob und 
gegebenenfalls wann mit einem regulären 10-Minuten-Takt - wenigstens im Berufsverkehr 
- auf der S2 zwischen Buch und Bernau gerechnet werden kann. 
 
1. Ist ab Fahrplanwechsel im Dezember 2022 ein regulärer 10-Minuten-Takt der S-Bahn-

Linie S2 auf der Strecke Buch-Bernau vorgesehen? Falls dies mit „Ja“ beantwortet 
wird: Laut Landesnahverkehrsplan 2018, Seite 102 ist für diesen Streckenanschnitt ab 
2022/23 eine Fortsetzung des 20-Minuten-Taktes sowohl Wochentags als auch am 
Wochenende angekündigt. Wann erfolgte die Planänderung? Warum ist die Änderung 
in der beim MIL hinterlegten Version des Landesnahverkehrsplans nicht enthalten? 

 
Zu Frage 1: Ein 10-Minuten-Takt der S-Bahn-Linie S2 im Abschnitt Buch - Bernau ist ab 
Dezember 2022 weder vorgesehen noch realisierbar. Die Planaussage des LNVP 2018 ist 
auf den Außenästen der S-Bahn zukünftig einen 10-Minuten-Takt betrieblich zu ermögli-
chen. 
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2. Falls ab Dezember 2022 kein regulärer 10-Minuten-Takt vorgesehen ist: Ist nach Ab-
schluss der laufenden oder geplanten Bauarbeiten bis Ende 2022 an der S-Bahn-linie 
S2 auf der Strecke Buch - Bernau ein regulärer 10-Minuten-Takt zumindest technisch 
und logistisch möglich? 

 
zu Frage 2: Nach Abschluss der laufenden Bauarbeiten ist ein 10-Minuten-Takt im Ab-
schnitt Buch - Bernau noch nicht stabil fahrbar. Dabei handelt es sich um Ersatzneubauten 
der am Ende ihrer Lebensdauer angelangten Infrastruktur, welche so ausgelegt werden, 
dass sie der späteren Implementierung eines 10-Minuten-Taktes nicht im Wege stehen. 
 
3. Falls ein regulärer 10-Minuten-Takt auf der Strecke ab Dezember 2022 technisch und 

logistisch möglich wäre, aber nicht umgesetzt wird: Warum ist die Umsetzung nicht 
vorgesehen? 

 
zu Frage 3: siehe Antworten zu den Fragen 1 und 2. 
 
4. Falls ein regulärer 10-Minuten-Takt der S-Bahn-Linie S2 auf der Strecke Buch - Ber-

nau auch nach 2022 technisch und logistisch nicht möglich ist: Welche Maßnahmen 
sind notwendig, um ihn zu ermöglichen? Mit welchen Kosten ist hierfür zu rechnen? In 
welchem Zeitraum sollen gegebenenfalls die Maßnahmen umgesetzt werden? 

 
5. Falls die für einen regulären 10-Minuten-Takt der S-Bahn-Linie S2 auf der Strecke 

Buch-Bernau notwendigen Maßnahmen und deren Kosten noch nicht konkret benannt 
werden können, da hierfür noch etwa Voruntersuchungen/Planungen notwendig sind: 
Wann sollen diese Voruntersuchungen/Planungen, die laut Landesnahverkehrsplan 
2018, S.106 vorgesehen sind, erfolgen? 

 
6. Falls bereits konkrete Planungen zu einer Umsetzung des 10-Minuten-Taktes S-Bahn-

Linie S2 auf der Strecke Buch-Bernau nach 2022 bestehen: Wann kann mit der Auf-
nahme eines zeitweisen (z.B. Berufsverkehr) 10-Minuten-Taktes gerechnet werden? 
Wann kann mit der Aufnahme eines regulären 10-Minuten-Taktes gerechnet werden? 

 
zu den Fragen 4-6: Für den Ausbau der Infrastruktur der DB AG ist grundsätzlich der Bund 
als Eigentümer verantwortlich. Dies beinhaltet auch die Infrastruktur des Berliner S-
Bahnnetzes. Die Länder beteiligen sich als Aufgabenträger für den Schienenpersonen-
nahverkehr (SPNV) nur punktuell an Aus- oder Umbaumaßnahmen im Rahmen ihrer fi-
nanziellen Möglichkeiten.  
Die Untersuchung der infrastrukturellen Voraussetzungen für die Einführung eines 10-
Minuten-Taktes im Abschnitt Buch - Bernau ist Bestandteil des Projektes i2030. Es handelt 
sich bei i2030 um ein gemeinsames Projekt der Länder Brandenburg und Berlin, der DB 
Netz AG und dem koordinierend unterstützenden VBB, unter dessen Dach die Planung 
und Realisierung der Maßnahmen in den definierten Korridoren vorangetrieben werden 
sollen. Im Teilprojekt S-Bahn wurden dazu die betrieblichen und infrastrukturellen Rand-
bedingungen für die Durchführung eines stabilen 10-Minuten-Taktes konsolidiert und fest-
gelegt. Auf Basis dieser Randbedingungen werden verschiedene Ausbauzustände unter-
sucht. 
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Gegenwärtig können noch keine Aussagen zu konkreten Kosten oder Zeitrahmen getrof-
fen werden, da abhängig von der aktuell in Arbeit befindlichen Fahrplankonstruktion und 
der daraus resultierenden Fahrplanrobustheitsprüfungen erst die in der weiteren Planung 
zu betrachtenden Varianten benannt werden können. 
 
7. Ist es vorgesehen, die Kapazität des RE3 zumindest zwischen Bernau und Berlin bis 

zur Einführung des 10-Minuten-Taktes zu vergrößern? Falls: Ja: Wie ist die Kapazi-
tätsvergrößerung vorgesehen (zusätzliche Waggons oder dichtere Zugfolge, gegebe-
nenfalls in welcher Zeitschiene)? 

 
zu Frage 7: Kurzfristig ist keine Erweiterung der bestehenden Kapazitäten der Linie RE3 
vorgesehen. Ein Zusammenhang zur Einführung eines 10-Minuten-Taktes auf der Linie S2 
besteht dabei jedoch nicht.  
 
Entsprechend der Planungen des Landesnahverkehrsplans 2018 Brandenburg ist mittel-
fristig und in Zusammenhang mit dem Netz Elbe-Spree ab Dezember 2022 eine Verdich-
tung des Angebots der Linie RB24 (Eberswalde - Bernau - Berlin) von derzeit 300 Sitzplät-
zen auf 485 Sitzplätze vorgesehen. Das stündliche Angebot der Linie bleibt dabei beste-
hen. Darüber hinaus ist in Abhängigkeit zum Infrastrukturausbau eine Weiterentwicklung 
des Verkehrsangebots auf der Achse Berlin - Angermünde auf einen 30-Minuten-Takt vor-
gesehen. 

 

 



Antwort 

der Landesregierung 

auf die Kleine Anfrage Nr. 87 

des Abgeordneten Péter Vida (BVB / FREIE WÄHLER Fraktion)

Drucksache 7/152  

Wann kommt der reguläre 10-Minuten Takt der S2 für Panketal und Bernau? 

Landtag Brandenburg	Drucksache 7/351

7. Wahlperiode	 

Landtag Brandenburg	Drucksache 7/351 



Eingegangen: 12.12.2019 / Ausgegeben: 17.12.2019

- 2 -

Namens der Landesregierung beantwortet der Minister für Infrastruktur und Landesplanung die Kleine Anfrage wie folgt:

[bookmark: Beginn_Text]Vorbemerkung des Fragestellers: In den letzten 30 Jahren hat sich die Zahl der Einwohner von Bernau und Panketal erheblich erhöht - mittlerweile auf rund 60.000 Einwohner. Trotz dieser noch immer ansteigenden Anzahl an Einwohnern blieb es bisher beim eingleisigen Betrieb der S-Bahn-Linie S2, die an den Stationen Röntgental, Zepernick, Bernau-Friedenstal und Bernau nur im 20-Minuten-Takt bedient wird. Dies führt vor allem im Berufsverkehr zu überfüllten Zügen.



Ein 10-Minuten-Takt wurde immer wieder in Aussicht gestellt, etwa 2018 durch eine Landtagsabgeordnete der SPD, die ankündigte, dass es bereits einen konkreten Bautermin zum Ausbau auf den 10-Minuten-Takt gebe, sowie 2019 durch einen Landtagsabgeordneten der Fraktion Die Linke, der behauptete, die derzeit laufenden Baumaßnahmen würden bereits einen 10-Minuten-Takt ermöglichen und dieser würde ab dem Fahrplanwechsel 2022/23 eingeführt. 



Leider lassen sich diese Ankündigungen weder im Landesnahverkehrsplan, noch im Planfeststellungsverfahren i2030 finden. In der Bevölkerung herrscht nun Verwirrung, ob und gegebenenfalls wann mit einem regulären 10-Minuten-Takt - wenigstens im Berufsverkehr - auf der S2 zwischen Buch und Bernau gerechnet werden kann.



1.	Ist ab Fahrplanwechsel im Dezember 2022 ein regulärer 10-Minuten-Takt der S-Bahn-Linie S2 auf der Strecke Buch-Bernau vorgesehen? Falls dies mit „Ja“ beantwortet wird: Laut Landesnahverkehrsplan 2018, Seite 102 ist für diesen Streckenanschnitt ab 2022/23 eine Fortsetzung des 20-Minuten-Taktes sowohl Wochentags als auch am Wochenende angekündigt. Wann erfolgte die Planänderung? Warum ist die Änderung in der beim MIL hinterlegten Version des Landesnahverkehrsplans nicht enthalten?



Zu Frage 1: Ein 10-Minuten-Takt der S-Bahn-Linie S2 im Abschnitt Buch - Bernau ist ab Dezember 2022 weder vorgesehen noch realisierbar. Die Planaussage des LNVP 2018 ist auf den Außenästen der S-Bahn zukünftig einen 10-Minuten-Takt betrieblich zu ermöglichen.







2.	Falls ab Dezember 2022 kein regulärer 10-Minuten-Takt vorgesehen ist: Ist nach Abschluss der laufenden oder geplanten Bauarbeiten bis Ende 2022 an der S-Bahn-linie S2 auf der Strecke Buch - Bernau ein regulärer 10-Minuten-Takt zumindest technisch und logistisch möglich?



zu Frage 2: Nach Abschluss der laufenden Bauarbeiten ist ein 10-Minuten-Takt im Abschnitt Buch - Bernau noch nicht stabil fahrbar. Dabei handelt es sich um Ersatzneubauten der am Ende ihrer Lebensdauer angelangten Infrastruktur, welche so ausgelegt werden, dass sie der späteren Implementierung eines 10-Minuten-Taktes nicht im Wege stehen.



3.	Falls ein regulärer 10-Minuten-Takt auf der Strecke ab Dezember 2022 technisch und logistisch möglich wäre, aber nicht umgesetzt wird: Warum ist die Umsetzung nicht vorgesehen?



zu Frage 3: siehe Antworten zu den Fragen 1 und 2.



4.	Falls ein regulärer 10-Minuten-Takt der S-Bahn-Linie S2 auf der Strecke Buch - Bernau auch nach 2022 technisch und logistisch nicht möglich ist: Welche Maßnahmen sind notwendig, um ihn zu ermöglichen? Mit welchen Kosten ist hierfür zu rechnen? In welchem Zeitraum sollen gegebenenfalls die Maßnahmen umgesetzt werden?



5.	Falls die für einen regulären 10-Minuten-Takt der S-Bahn-Linie S2 auf der Strecke Buch-Bernau notwendigen Maßnahmen und deren Kosten noch nicht konkret benannt werden können, da hierfür noch etwa Voruntersuchungen/Planungen notwendig sind: Wann sollen diese Voruntersuchungen/Planungen, die laut Landesnahverkehrsplan 2018, S.106 vorgesehen sind, erfolgen?



6.	Falls bereits konkrete Planungen zu einer Umsetzung des 10-Minuten-Taktes S-Bahn-Linie S2 auf der Strecke Buch-Bernau nach 2022 bestehen: Wann kann mit der Aufnahme eines zeitweisen (z.B. Berufsverkehr) 10-Minuten-Taktes gerechnet werden? Wann kann mit der Aufnahme eines regulären 10-Minuten-Taktes gerechnet werden?



zu den Fragen 4-6: Für den Ausbau der Infrastruktur der DB AG ist grundsätzlich der Bund als Eigentümer verantwortlich. Dies beinhaltet auch die Infrastruktur des Berliner S-Bahnnetzes. Die Länder beteiligen sich als Aufgabenträger für den Schienenpersonennahverkehr (SPNV) nur punktuell an Aus- oder Umbaumaßnahmen im Rahmen ihrer finanziellen Möglichkeiten. 

Die Untersuchung der infrastrukturellen Voraussetzungen für die Einführung eines 10-Minuten-Taktes im Abschnitt Buch - Bernau ist Bestandteil des Projektes i2030. Es handelt sich bei i2030 um ein gemeinsames Projekt der Länder Brandenburg und Berlin, der DB Netz AG und dem koordinierend unterstützenden VBB, unter dessen Dach die Planung und Realisierung der Maßnahmen in den definierten Korridoren vorangetrieben werden sollen. Im Teilprojekt S-Bahn wurden dazu die betrieblichen und infrastrukturellen Randbedingungen für die Durchführung eines stabilen 10-Minuten-Taktes konsolidiert und festgelegt. Auf Basis dieser Randbedingungen werden verschiedene Ausbauzustände untersucht.









Gegenwärtig können noch keine Aussagen zu konkreten Kosten oder Zeitrahmen getroffen werden, da abhängig von der aktuell in Arbeit befindlichen Fahrplankonstruktion und der daraus resultierenden Fahrplanrobustheitsprüfungen erst die in der weiteren Planung zu betrachtenden Varianten benannt werden können.
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7.	Ist es vorgesehen, die Kapazität des RE3 zumindest zwischen Bernau und Berlin bis zur Einführung des 10-Minuten-Taktes zu vergrößern? Falls: Ja: Wie ist die Kapazitätsvergrößerung vorgesehen (zusätzliche Waggons oder dichtere Zugfolge, gegebenenfalls in welcher Zeitschiene)?



zu Frage 7: Kurzfristig ist keine Erweiterung der bestehenden Kapazitäten der Linie RE3 vorgesehen. Ein Zusammenhang zur Einführung eines 10-Minuten-Taktes auf der Linie S2 besteht dabei jedoch nicht. 



Entsprechend der Planungen des Landesnahverkehrsplans 2018 Brandenburg ist mittelfristig und in Zusammenhang mit dem Netz Elbe-Spree ab Dezember 2022 eine Verdichtung des Angebots der Linie RB24 (Eberswalde - Bernau - Berlin) von derzeit 300 Sitzplätzen auf 485 Sitzplätze vorgesehen. Das stündliche Angebot der Linie bleibt dabei bestehen. Darüber hinaus ist in Abhängigkeit zum Infrastrukturausbau eine Weiterentwicklung des Verkehrsangebots auf der Achse Berlin - Angermünde auf einen 30-Minuten-Takt vorgesehen.
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